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Liebe Schülerinnen und Schüler,

liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

heute geht die zweite Woche im Distanzlernen zu Ende. Einige von uns haben

den Vormittag in der Notbetreuung verbracht, die anderen haben ihre

Schulaufgaben von zu Hause erledigt. Jeder einzelne von uns hat die Situation

wieder einmal toll gemeistert und bestimmt auch einiges dazu gelernt.

Als wir noch gemeinsam in unseren Gruppen im Szenario B lernen durften, haben

wir in den Fächern Musik und Bewegung getanzt. Das hat Spaß gemacht! Und

schaut, sogar Frau Schmidt hat spontan mitgetanzt und wollte die Schritte

lernen!

Leider sind solche gemeinsamen Aktionen in der

Schule im Moment nicht möglich. Über

Videokonferenzen können wir uns aber morgens

begrüßen und Fragen zu unseren Aufgaben aus dem

Wochenplan stellen. Wir freuen uns, die anderen

Kinder unserer Klasse so zumindest sehen zu können!

In dem Fach Deutsch lesen wir an machen Tagen in einem Buch, das heißt: „Die

Struppse – Gefahr im Sausewald“. Die Struppse sind eine Familie voller ulkig

aussehender Waldbewohner, die immerzu von dem Grobkröt und der Zeterzassel

geärgert werden. Bislang haben wir das Buch noch nicht zu Ende gelesen, aber

wir sind sehr gespannt, wie es ausgehen wird.



Bis zum nächsten Mal!

Eure Klasse 3 der GS Hagen

In Sachunterricht beschäftigen wir uns zur Zeit mit dem Thema „Wetter“. Das

passt richtig gut, denn durch das wechselhafte Wetter konnten wir schon vieles,

was wir gelernt haben, beobachten. Nun führen wir ein Wetterprotokoll. Jeden Tag

schreiben wir neben der Temperatur auch die Windstärke, Windrichtung, die

Bewölkung und eventuelle Niederschläge auf. Um die Windstärke messen zu

können, haben wir diese Woche im Distanzlernen einen Windmesser gebastelt.

Die Kinder in der Notbetreuung waren diese Woche sehr kreativ und haben ein

tolles Tafelbild gemalt! Schaut selbst!

Das Buch Hier wohnen die Struppse. Das ist die Familie der Struppse.

Dieses tolle Buch gab es vom Rotary Club. Ein großes Dankeschön an Frau gr.

Holthaus, die uns über das Projekt „Lesen lernen - Leben lernen“ jeweils einen

Klassensatz an spannenden Lektüren gesponsert hat.


